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Einladung zur Jahrespressekonferenz Datum:    Montag, den 25. April 2005Zeit:          11
UhrOrt:            Verbandshaus des BBU, Sitzungssaal im Dachgeschoss                 
Lentzeallee 107, 14195 BerlinWasser, Wärme, Strom: Die Ver- und Entsorger drehen seit
Jahren permanent an der Gebührenschraube. Wie die Wohnungsunternehmen mit einem
modernen Betriebskostenmanagement erfolgreich dagegen halten, erfahren Sie auf der
Jahrespressekonferenz des Verbandes Berlin-Brandenburgischer Wohnungsunternehmen
e.V. (BBU), dessen 150 Berliner Mitgliedsunternehmen 37 Prozent des
Wohnungsbestandes der Stadt bewirtschaften. BBU-Vorstandsmitglied Ludwig Burkardt
möchte Sie über die aktuellen Entwicklungen des Wohnungsmarktes und die Situation der
Wohnungswirtschaft in der Stadt informieren. Unsere Themen:Ver- und Entsorger drehen
an der Gebührespirale – und was die Wohnungswirtschaft dagegen tutExplosion der
Berliner Wasserpreise – und kein Ende abzusehenStädtische Gesellschaften erfolgreich
auf KonsolidierungskursWohnen bei Genossenschaften etabliert sichaktuelle
Wohnungsmarktdaten: Leerstandsentwicklung, Investitionen, ModernisierungsstandWir
laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen. Wie immer erwarten Sie eine
ausführliche Pressemappe sowie ein kleiner Imbiss. Bitte bestätigen Sie Ihre Teilnahme per
E-Mail oder mittels des beigefügten Fax-Formulars. Fax-Formular

Downloads

https://bbu.de/beitraege/ver-und-entsorger-drehen-der-gebuehrenschraube-und-was-die-wohnungswirtschaft-dagegen-tut
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